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Dienstags 13- August 1918« Nr. 225 . 52. Jahrgang

Wiesbadener Bade - Blaff
Eur- und Fremdenliste.

| Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.
Jkwigspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 9.- für das Viertel,ahrMk. 3.- für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch. die: Post bezogen
Woerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 PFg.
Schrift - und Geschäftsleitung fernspr . Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der frei -Beiiage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Einrtlckungsgebühr für da « Bade -Blatt : Die Smal g« p. “ ‘' jq3 Pfa * Dte
Pfeile neben der Wochen -Hauptlisle . unter und neben dam
3mal gesp . Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2. . mfiuen bis 10 Uhl
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewill.gt. - Anzeige« mfembis 0 U
vormittags bei der Geschäfhleitung eingeiiefert werden .^ FCr Aufnahme an bestimmt vorge-

schriebecen Tagen wird keine Oewfibr Cbenouunen.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
tj  Von Wiesbadener Künstlern . Fräulein Martha
f| ° mmer  vom Hoftheater erfreute an zwei Abenden
durch ihre künstlerischen Darbietungen . In dem
>Abschiedskonzert“ des Mainzer Tenoristen P . Stieber
^d in dem von der städtischen Kapelle im Stadttheater
^ebenen „Operetten -Abend“ hatte die beliebte
^ 'gerin mit Liedern und Duetten , die sie gemeinsam
mit  P- Stieber zum Vortrag brachte , reichen Erfolg.

Das Neueste aus Wiesbaden
. — Die Gründung der Nassauischen Genossenschaft
1,1 den Web Warenkleinhandel , Sitz Wiesbaden , die
^nächst den Betrieb des Reichskleiderlagers Nr . 50
}}v die HandelskammerbezirkeWiesbaden, Limburg,
rrtlenburg und Wetzlar übernehmen soll, ist erfolgt.
j"s' Vorstandsmitglieder wurden sodann die Herren,
tfinrich Wels, Bruno Wandt , Wilhelm Dennmghoff,
PSns Herrmann , Julius Kahn, Conrad Matthaei , als
Ritzender des Aufsichtsrats Herr Siegfried Baum
gewählt. Weitere Beitrittserklärungen zu der Genossen-
^kskt nimmt der Geschäftsführer Kaufmann Wels,
Marktstrasse 34, entgegen . .

Beim Laubsammeln stehen bekanntlich die Wies-
bad
das

lener Schulen im Reiche mit an erster Stelle, was
Ds gute Ergebnis betrifft. Es wurden bis 31. Juli im
Reiche 21 079 800 Kilogramm Grünlaub abgeliefert. An
Eubheumehl sind bis jetzt 3 293 750 Kilogramm aus-
fiesen . Laubfutterkuchen sind gegenwärtig 2 029 063
£ü°gramm greifbar . Diese Zahlen müssen , um ein

ild der wirklichen Sachlage zu geben, um etwa 2
Jozeut erhöht werden , weil entsprechend soviel

Material noch am Transport oder in den Ortssammel¬
fellen liegt. Die Resultate sind im allgemeinen be¬
friedigend: müssen aber noch bedeutend vergrössert
Werden.

— In den Monopol -Lichtspielen gelangt das Schauspiel
’’P<* Fremde “' zur Erstaufführung . „Amalie — io  Mark ,

höchst fidele Geschichte , gibt Lisa Weise Gelegen fielt,
Vis Von  ihrer besten Seite zu zeigen . Interessante Natur-

1 der beschliessen das Programm . . _ r
~~ Im Kinephontheater spielt Hanm Weise die Haupt-

in dem Drama „Die tanzende Hanm . Ein Zeitbild
L ^ Erholungsurlaub “, sowie die Posse „Der uns i

ra Umt“ vervollständigen das Programm.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
„ - Die deutsche Presse im Kriege. Nach einer vom
Staatssekretär des Reichspostamts veröffentlichten Mit-
te iliing an den Verein deutscher Zeitungsverleger haben
v°n den in deutscher Sprache herausgegebenen Zeitungen
t nd  Zeitschriften seit dem Abbruch des Krieges ihr
scheinen eingestellt dauernd 2042, darunter 539 Blatter

politischen Inhalts , vorübergehend 1530, darunter 359
politische, zusammen 3572, darunter 898 politischen
Inhalts . Dem Rückgang steht ein Zuwachs von 1765
Blättern , darunter 446 politischen , gegenüber . Bei ins¬
gesamt etwa 9000 deutschen Zeitungen und Zeitschriften
sind also bei über einem Drittel Veränderungen ein¬
getreten . Im übrigen zeigen diese Zahlen deutlich die
Notlage des Zeitungsgewerbes.

— Bananenseide. Ein portugiesischer Chemiker,
Eduard Berenguer , hat ein neues Verfahren zur Be¬
handlung des Bananenholzes erfunden, um daraus Seide
herzustellen . Sie soll alle Vorzüge der Naturseide
besitzen , so dass nur die chemische Analyse imstande
ist, sie zu unterscheiden . Da die' Herstellung dei
Bananenseide keine grossen Kosten erfordert , scheint die
Erfindung eine Zukunft zu haben.

Kleine Nachrichten . Um die gleiche Zeit , wo Lettovv-
Vorbeck mit den Resten der Verteidiger Ostafrikas
diese am längsten dem englischen Ansturm gegenüber . ge¬
haltene deutsche Kolonie verlässt , veröffentlicht der Be¬
gründer dieser Kolonie , Karl , Peters,  seine Memoiren.
h Prof , von B a r y , der Heldientenor der Münchener Hof¬
oper , zieht sich wegen seiner Kurzsichtigkeit , von der Bühne
zurück und wird seinen ärztlichen Beruf wieder ausuben.

Reise nnd Verkehr.
— Weitere Verkehrsbeschränkungen in Bayern. Ein

oberbayerischer und ein fränkischer Kommunalverband
haben bereits bei der Regierung den Antrag gestellt,
den Fremdenverkehr vollständig zu sperren . Er soll
jedoch bis Ende September mit den festgesetzten Be¬
schränkungen aufrechterhalten werden , da sonst nacn
dem erst kürzlich erfolgten späten Landtagsscnluss
gerade jetzt erholungsbedürftige Bayern von der Sperre
betroffen würden . Die Kontingentierung gilt für Bayern
wie für Nichtbayern . 50 v. H. der Betten sind den
Fremden eingeräumt , 10 v. H. sollen für den Ausflugs-
verkehr Vorbehalten bleiben und diese sollen nicht iur
die einzelnen Wochentage , sondern für die ganze Woche
berechnet werden.

Aus unseren Kriegslagen.
_ Generalfeldmarschallvon Eichhorn als Goethe¬

freund. Wie die „Neue politische Correspondenz“ aus
eigener Kenntnis mitteilen kann , war der durch ruch¬
lose Hand so jählings dahingeraffte unvergessliche
Generalfeldmarschall von Eichhorn ein gründlicher
Kenner der deutschen Literatur und ein besonderer
Freund von Goethes Werken, in denen er eine ganz
ausserordentliche Belesenheit besass . Auch im Felde
waren ihm Goethes Werke treue Begleiter, und in zahl¬
reichen öffentlichen Mitteilungen wie in Privatbriefen,
berief er sich gern und mit liebevollem Verständnis auf
ein markantes Goethewort . _ _ ___ _ _ __ _

— Die Jünger Richthofens. Leutnant Loewen-
hardt;  der nach dem Heeresbericht vom 9. August
seinen 49., 50. und 51. Luftsieg errang , trat bei Kriegs¬
ausbruch aus der Prima der Hauptkadettenanstalt als
Infanterist ins Heer ein und zeichnete sich so aus , dass
er bereits im Frühjahr 1915 das Eiserne Kreuz Erster
KlasSe erhielt. 1916 ging er zu den Fliegern über und
schoss am 28. März 1917 in der Jagdstaffel des Frei-
herrn Manfred v. Richthofen seinen ersten Gegner ab.
Nachdem er zahlreiche feindliche Flugzeuge und Ballone
vernichtet hatte , erhielt er im Mai dieses Jahres den
Orden Pour le merite. In schneller Folge errang er
bis Mitte Juli seinen 37., bis Ende Juli seinen 48. Luft¬
steg und hat nun das halbe Hundert überschritten.

— Metall-Mobilmachung in Schlössern. Das Kriegs¬
amt teilt mit : „Das Kriegsamt ist in Übereinstimmung
mit dem preuss . Ministerium des Innern der Ansicht,
dass auch die im Besitz regierender Häuser einschl. der
Landesfürsten und deren Hofstaat befindlichen Metall¬
gegenstände unter die Metall-Mobilpiachungsbekannt-
machung fallen und , soweit sie enteignet sind!, auch zur
Ablieferung kommen müssen .“

Lustige Ecke.
Neue Kathederblüten.

Im Nachlass des berühmten Dr . Galetti aufgefunden von
Alexander Moszkowski.

(Nachdruck verboten ).

Von Schiller besitzen wir zwei Schädel. Einer davon
ist wahrscheinlich unecht,*da Schiller überhaupt nur ein
Alter von 46 Jahren erreicht hat.»

Seit dem Auftreten des Kopernikus dreht sich die
Erde um die Sonne, während vorher bekanntlich das
Umgekehrte stattgefunden hat.

Wenn man Bohnen und Erbsen chemisch untersucht,
so entwickelt Lieh aus ihnen ein eigentümliches Gas.
Der Chemiker Justus von Liebig war der erste, dem
dieses Gas aufstiess.

Bibliothek*
_ „vis Jugend.“ Die Münchener Wo.hensclmft hat

erfreulicherweise in ihrer künstlerischen Aufmachung durch
die Kriegsnöte nicht gelitten . Der feine Geist der Beitrage,
die Vollendung der Illustrationen , Witz und Satire sind noch
von der guten alten Qualität . Wenn auch ' hier und da .ein
kriegsmäßiger Witz sieh findet , so bietet doch das Heft die
Erholun " und Ablenkung , die man notwendigerweise braucht.
(Heft 70 Pfg . Verlag G. Hirth G. m . b. II ., München .)

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Mulle r , W lesbadei
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

f  Aufopferung.
Aufopfernde Treue und hilfsbereite Kameradschaft

^ der Sache selbst willen gibt es nur unter Männern
nie zwischen dem Mann und der Frau,

t Selbstlos ist in vielen Fällen die Aufopferung der
/ au  schon deshalb nicht , weil Liebe mitspricht . Aber
t üch  die exaltierte, bei bengalischer Beleuchtung mit
Knallfröschen und Raketen vor sich gehende Au -
Opferung jener Frauen , die als Geliebte nicht in Be¬
geht kommen, ist höchst verdächtig . Die Frau , die
7 e Kraft , ihr Leben für den Mann dahinstromen lasst,
frt imm er nur an sich. Sie spielt die interessante
7 »e der Erlöserin , und niemals ist ihre Aufopferung
P v'äs Selbstverständliches , etwas Einfaches und Selbst-ioses.

Kommst Du, wenn es Dir schlecht geht , zu einem
Mjwve, so sagt er ungefähr folgendes : „Zunächst wollen
'7 uns erst mal eine Zigarre ins Gesicht stecken. Du
. tes  Ross hast Dich ja ganz schändlich hineingeritten.
77 die Sache ist nicht so gefährlich, wir werden es

"vn deichseln !“
t Kommst Du, wenn es Dir schlecht geht , zu einer
Trau, so sagt sie, so heult sie, so schreit sie . „Zehn
Jahre m eines  Lebens möchte ich hingeben, um zu

helfen. Ich werde die ganze Nacht nicht schlafen
können ! Das seidene Kleid schaffe ich mir nun nicht
an. Mir ist gleich ganz schlecht geworden , ich
o-laube, i c h muss mich übergeben . I c h möchte am
liebsten hungrig in eisiger Kälte zehnmal barfuss um
ganz Deutschland herumlaufeni, wenn i c h Dich dadurch
retten könnte ! .Ich — ich — ich — ich heilige
Elisabeth !“ (Jan Altenburg in der „Voss. Ztg . .)

Ein Kriegstagebuch.
Von dem hier wiederholt erwähnten Kriegs¬

tagebuch von Eduard Engel (Verlag '-jcorg
Westermann in Braunschweig ) sind der vierte und fünfte
Band erschienen, sie umfassen die Zeit vom Mai 19ln
bis zum Ende der Bethmannschen Kanzlerschaft.

* Dies Werk kann mit Recht als die beste aller
Kriegsgeschichten  bezeichnet werden , es ist
keine trockene Chronik , kein schöngefärbtes Geschichts¬
buch, keine Gelehrtenbetrachtung — es ist eine tägliche
Aufzeichnung der Ereignisse mit den frischen, freien Ge¬
danken, wie sie der Eindruck der Nachrichten unmittel¬
bar in dem Herzen eines kerndeutschen Mannes ent-

stehen liess. Mit Temperament und mit oft heiligem
Zorn sind die trefflichen Bemerkungen geschrieben,
immer kommt das rechte Wort an rechter Stelle, Man
möchte dem Verfasser freudig und begeistert die Hand
drücken. Ein kluger Kopf betrachtet hier ohne Partei-
brille die Zeit und die Politik nach innen und aussen.
Dichter und Politiker in einer Person erscheint der Ver¬
fasser hier , als ein Türmer , der von hoher Warte
das Blutmeer und in das Getriebe der deutschen Heimat
mit sehenden Augen, offenen Ohren und scharfem Ver¬
stände schaut . Auch mal mit heiligem Donnerwetter
schlägt er als gesunder Kritiker drein , wenn die Lauheit
ihm zu gross wird — so wirkt das Buch auch
erzieherisch da, wo das Vertrauen in die deutsche Kraft
mal sinkt . Engel erweist sich als der rechte Zeit-
geschichtschreiber mit dem steten Blick auf den Leser
der Zukunft , der einst beim Genuss dieses Buches
gleich das rechte Verständnis für diese furchtbaren
Tage finden wird , fylan wird es, wie heute schon,
dereinst als eins der zuverlässigsten Vuellenwerke be¬
nutzen ; kein Gebildeter kann andern  Buch vo
gehen an diesem klaren, wahren Zeitspiegel. Der e
fag hat ihm treu seinen Gepflogenheiten, eine würdige
vornehm-geschmackvolle Ausstattiing gegcten . er
Tat : Das rechte Buch für jedes deutsche Heim . mw.

- - — — - . Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro *Berlik,

Reisebüro Rettenmayer
. __ _ « n_919 N 2376.

Kaiser Frieüricli-Platz2. Fernsprech er 242*_ 2376-
imtl . Fahrkarte, .A,uSab. jftÄSSST*Alle Fahrkarten und Bettkartenonn ĵ ^ ^

Gepäclcsc eme iin I rt en  sofort zum vollen Preise zurück-
Nicht benutzte * che GepäckbeförderungZU Und von » II« »
genommen. Zügen . Schlafwagenkarten.
Beisegepäckversicherung. Reiseunlalhersicltei
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrimneu - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral.
2. Ungarische Lustspiel-Ouverture
3. Im Walde, Jagdstück . . . .
4 . Studententräume , Walzer . .
5 . Melodienkongress, Potpourri
6. Im D-Zug, Galopp.

Leier Bela
St . Heller
Jos . Strauss
Conradi
Fr . v. Blon

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr.

C. Kreutzer
F. Mendelssohn

409 . Abonnements-Konzert,
Städtisches Kurorchesteri.

Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtisch «r
Kurkapellmeistei

1.  Ouvertüre zur Oper „Das Nachtlager
in Granada “ .

2. Frlihlingslied und Spinnerlied . .
3. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau “ . .
4. Schatz -Walzer aus der Operette

„Der Zigeunerbaron “ . . . .
5. Ouvertüre zu „Rosamunde “ . . .
6. Volksszene ans der Oper »Der

Evangelimann “ . .
7. Fantasie aus der Oper „Fauet “ .

A. Adam

Job . Strauss
F. Schubert

W. Kienzl
Ch. Gounod

8 Uhr.
Abend - Konzert.

410 . Abonnements-Kon**̂
Städtisches Kurorchester,

Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  Krönungsmarsch aus der Oper „Der
Prophet “ . . . . . .

2.  Thüringische Fest - Ouverture
3. Ballszene.
4. II. ungarische Rhapsodie
5. Ouvertüre zu „Hamlet “ . .
6. Fantasie aus der Oper „Aida

2 ^ 225.

Tages«Fr
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Ne, yranA\ Br . K fm ., Düss
WaI:  Gering ., Gotha-
flbetci, !8ei1» Hr . Leutn ., Ki
flJII 1®. Fr .,

0 .
E. Lassen
J . Mayseder
F . Liszt
A. StadtfeÜ
G. Verdi

«pete,* J >•, Auerbach
|lt& ’ München
fiton’A 1■> '* attenscheid

, •> Trautenthal
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Vota’ Kfm, , Chemniti
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' iV,'' ®adi Nauheim

SÄMTLICHE MODELLE ZU VORTEILHAFTEN PREISEN

SEID . KOSTOME , ABENDKLEIDER , MÄNTEL , BLUSEN USW.
J. HERTZ
DAMEN-MODEM LANGGASSEb20 L

Strandbad Schierstein
ki

Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr,
von M̂ittags 2 Uhr ab stiindlich- 441

Bois -Stube mit Original Holl . Kaffee
Webergasse 9.

Telepln n 4682.
Kulmbacher und

l Dortmunder Bier.

TPeßergasse 37 Weßergasse 37Goetflestude
Tjotef frankfurter 7jof

Speziafität: 'RQeingauer Originaf-Weine.

k
>M Männan Frau kfurterstr . 28
notei Nizza,

Mi■äs Bäder . — Garten . Durch den Offizierverein empföhlen.
5 Pension . Fernruf 323. Besitzer- Ernst üplegger«

Fischzucht -Anstalt.
Cafe -Restaurant.

426

Mitten im Walde , ^von der Endstation der elektr . Bahn — Unter den
Eichen — in 25 ‘‘Min . zu erreichen (idyllisch gelegen ). — Schönster

Ausflugsort Wiesbadens . — Spezialität : Schleier , Forellen.

J . Chr . Glücklich
Wilhelmstrasse 56 Fernruf 6656

Abteil:Reisebüro
Eisenhahnfahrkarten

Schlafwagenkarten
zu amtl. Preisen, ohne jeglichen Aufschlag.

Gepäckversicherung.
Police sofort mitnehmber.

Jeder Fremde liest das „Badebiatt “.

Eine der größten Sammlungen Deutschlands.
Sef£^ teörie.̂ (cu7e&ti .ue/i£em,.

Bad Kreuznach. WilHelrnstr.SS

Villa am Kurhaus
und Theater

möbl . Zimmer mit und ohne Früh¬
stück . Anmeldung , für den Winter¬
aufenthalt (garantiert gut geheizte
Bäume ) werden schon jetzt entgegen¬
genommen . - 430

Villa SperanZa , Erathstr. 3.

Bringt euer Gold
zur Reichsbank!

ODEOn-Theater
Telephon 3031 . Kirchgasse 18

Spielplan vom 10. bis 13. August.
Erstaufführung

Wehe wenn sie losgelassen.
Lustspiel in 3 Akten
mit Kläre Schwarz.

Del* Krieg versöhnt.
Schauspiel in 3 Akten

mit Ludwig Trantmann.
Die Konkurrenten.

Drama in 2 Akten,
mit Cleo Madison.

Das Strumpfband.
Operette ohne Worte.

Kiiephon-Theater,
Taunusstrasse 1.

Erstaufführung.

Die tanzende Hanni
Diama in 4 Akten mit Hanni Weise.

Der Künstler träumt—-
köstliche Posse mit Albert Hantig.

Auf Erholungsurlaub
zeitgemässes Lustspiel mit

Hans ! Hege u . Gerhard Hammann.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8.

2 Erstaufführungen!
Der fremde Mann.

Schauspiel aus der Gesellschaft in
4 Akten.

In der Hauptrolle : Eva Speyer.
— Interessante Naturbilder . —

Amalie - - 45 Mark!
Köstliches Lustspiel in 4 Akten von

Sven Gade.
Hauptdarsteller:

Lisa Weise — Carl lieckersachs.

Thalia -Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137Artur imhoff.
Grosses Schauspiel in 6 Akten nach

dem gleichnamigen Roman von
Hans Land.

In den Hauptrollen:
Lotte Keumann

und Erich Kaiser-Titz,
Unsere Hochseeflotte in

Wilhelmshaven.
(Aktuell .)

„BURG GRASS*
Gasthof. Eltvill»

ki

Historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen
Spezialität : Original Rheingauer WeiD fl

Anerkannt gute Verpflegung.
409 Besitzer : Jean Iflli

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden.
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusmuseum , Liebfrauenkir® 11'
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge ,
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u. *

Ausknnftstelle Verkehrs verein : Kunstverlag Herbst, Lutherplat ^ ,

»rUejTtt’’ Berlin
"eck, r, Br . Kfm ., Berlin
Vonü-ii '■> Dortmund
kndtz. Ottv, Hr , (jutsbes . m
!»s, -Jb.*1] :,’ Arnberg
!etend ^ Fiberfeld
ergp Fabrikdirektor,
*■- ’ Kfm ., Hamburg

- '•»ns tTn’ Br . Bromberg
Bertj.’ ‘Sterkrade

Frh , Schötmar
t U°tt (Br,  Lehrer , Schö !
Höhlte tj Bent ., Friedena

Ed ., Köln -:
«Mir ’ , r - Hermsdorf

abeck, Frl . Schulvorst

Hr .. Köln
fcIMenn^r '* Würzburg

Jf  rn . Fr ., Mar!
x, ' FH., Köln

Hr . Kfm ., Wei
Kfm .,
Hr . Stadtbaura

M . Hr ., Oberstein
B'dsti/ ' Bhn ., 8 t . Goar
9»hn r? nn- Hr . Kfm . m.
WeW ' 5 fm -> Essen

Br . m . Farn ., I
Cr0' a~‘;®&cher, Frl ., St . Goi
,,. me' Un4 tbT°ek , Hr '’ BFftsw ’ Hr . Kfm ., Bonn

’ Hr- Kfm ., I.udwif
'• Hr . Kommerzien

Hr . Brauerei
Bittbe/ ’ Br ., Ullenhausen

Fr ' Bcutn ., Di
^C ’ Hr . Ing . m . Toch
Mg ’ Ur:- Wesel

r' tä > Berlin
’ ir - Fahr . m . Frl .,

Br ., Wetzlar
% Fr Mossin

Hr . Kfm . m . Fr.

Va rwentfal

„Kreux-PfeifntG"’
• Marken
Brhifm*  Kjsrtm uw».

Tj AAA*" ÄM.
N ö i, 1' Kfm ., Ilaiger

Frankfurt
} *B-j Sehöneberg

H Opernsänger,
f-m Hr . Fabr .,
1 t £rl  Behrerin Dr .,

®r* Oberlehrer T>
fr Oberstleutn .,

a Br . Bürgermeis

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!

Tulpenstiel
Konzert-
Palast

’S

Stiftstr. 18 Fernspr. 1036

Ab 1. Aug . allabendlich 1/28  Uhr:
Das grosse Stimmungsprogramni:

Adolf Holländer
Deutschlands erster Improvisator

und Stegreif -Humorist.
Gerda van Aussen

die bekannte Vortragskünstlerin.
Wiesbadens Liebling!

Heinz Jürok
der weltbekannte Komiker

gen . : Der Urkomische.
Auf 1000 fachen Wunsch ver¬

längertes - Gastspiel

Alte© Mtagner
Das Stimmphänomen , Kgl . Hof

*. opernsängerin,
sowie die beliebten

Tulpenstiel-Konzerte
Vorverkauf vormittags von 11—1

und nachmittags ab 5 Uhr.
Tischbestellungen nimmt entgegen

unter 1036
Die Direktion,

: : : : Angenehmer kühler
Aufenthalt . : : : :

Mfllln-TlMie
vornehmes Buntes Theater*

Ab 1. August 1918:

vonKurzes Gastspiel

Georg Guss0
geheimnisvollen Sket^m seinem

„OerEinbrechern

Vorher Auftreten der

Süeiio»Trupp#
Original -ungarisches Zigeuner

Ballett.

Valentine 01165
[ das Beste in der modernen Tap*

kunst.

SSddi Siddow
und ÄleX

Kombinations -Akt.

Qeurg VuGsS
der ,beliebte rheinische HumorB *’

Eis© Härtner
Voi trags -Künstlerin.

Sonntags 3 Vorstellung 611'

-SSV "’Msseldo
Oa.H Hr . Kfm . m . Fi3tt Tj, ' - ■ J.V1

ilr D* Dresden
iShnto , i r ' Lehrer , Linz

Fr . Dr .. LeipzigO wein T-r ’
n 3 r '’ Heuchling

‘htte'T ? - Frl ., Kassel
4 arJ ' Begi , vor

f. " v, 'tntz . Exzell,,

Völklingen
■*/ •> Zweibrüeken

String , m. Fr .,
NM *Fr ., Briesen
5tta S; Hr . Kfm . m. I

’1-!- ■’ 1■ Direktor , Eis«_ . . _
Hr . Kfm . m

Hi er tr vf lvl“ ' - *“ •
Toci lr ' Wühlenbes .,

Hr . Kfm . m.

^r . m . Fr,,• Hr . Leutn ., 1

Parks

fahr gut

Prei:
ki säm

ac hmittags



Nr. 225-

Ees*t.
nnements-Koi**1*'
lester,
, Städtischer

ib?cu^a<?k <***«1 Anmeldungen vom 10. August 1918.
ibrâ T̂ "' ^ ,rn■ m' Fr ., Düsseldorf Grüner

iern,m°Wicz- Frl -, Chartottenburg
'e, tvanÄY Hr Kim ., Düsseldorf

an ° bering ., Gotlia
Uber,r SSen' Hr - Centn .. Köln
C 1®-, kr., Auerbach
dtbotj’ p '' München
biton ü 1"'’ WattenscheidL. . ' Air.. _

Ü<

A. Stadtfeli
G. Verdi

mton tt * »> attenscnen
Wu „ •> Trautenthal
t >lt r -’ Hannover

W n ' Hfm„ Chemnitz
fcner, ’

G. Meyerbe®1
? • I;aSSeD, r IS l r-’ HanmJ . Mayseder IÄ Hr. Kfra„
F . Liszt . VbL Fr ;>

Hr. Kfm. m. Fr., Düren
lau er Er . Kriegsgerichtsrat,
W, ’n Had Nauheim
»S A B« lin

j,Hr. Kfm., Berlin'o«m,, •>Hortmund
S4 . ? >Hr. Gutsbe:

TZ
3GASSEd20

?t end ; - “*riem
“etgli iA - Fabrikdirektor,
L-LÄ -.«-»>-?Hl i n’ Hr., Bromberg
Sr^ r'CSt «krade
fr ttrC’ Hehötmar> nr.b̂ froa'k ^ ' Hehrer, Schötmar
Hohle Vr ' Hent., Friedenau
JÜScht. ' Hr. med ., Köln -Mülheim
br̂ C Hr.. Hermsdorf

" Deck, Frl. Schulvorsteherin a. D ., Cleve

Cu ^ nn, Hr., Köln
5r°derir.’ Würzburg
„UlW »l5 fi r: m- Fr .. Marburg
h \ , S ?>kr!., Köln

r̂kh ’ °»egen
HuSe, Hr. Kfm ., Weisenfels
Buw’ Hr. Kfm .,"Jm.,

Hr. .Stadtbaurat , Schwelm
Eltville Oberstein

St . Goar
rrf111! Hr. Kfm . m. Fr ., Halle

Essenin gelegen
sr Weifl 6

I» Sehenswür1
Liebfrauenkir^
mal, Synagog6fadtmauern u. s'
Lutherplat ^ .

iigt sich
af bar!

Meute
es Theater.

von

t 1918:

spiel

Süss#
ävollen Sket^

eoher
Upps

3 Zigeuner

Olid»
dernen Tan2

idow
und Ale*

lations-Akt.

i . Wusse
ieinische HumoH5 '

Gärtner
a-Künstleria.

Vorstellung® 0,

Grüner Wald
Kronprinz

Nonnenhof
Goldener Brunnen

Nassauer Hof
Wilhelmstr . 42
Adolfsallee 14

Mosbacher Str . 27
Rheingauer Hof

Reichspost
Reichspost

Cordan
Gasthof Krug

Hotel Berg
Cordan

Haus Wenden
Palast -Hotel

Haus Pasqual

Hartmann , Hr . m. Sohn , Koblenz
Hauer , Hr ., Barmen
Haupt , Hr . Lehrer , Aschaffenburg
Hecht , Hr . Kfm ., Aachen
Heilborn , Frl . Lehrerin , Breslau
Heister , Hr . Leutn .,
Herbert , Frl ., Berlin
Herwig , Hr. Leutn . m. Farn., Ruhla
Herzog , Hr . Kfm ., Mainz
Hesse , Hr . Kfm ., Opladen
Hesse , Fr . Reut .,
Hevmann , Hr ., Leisnig , .
von Hiebermann , Hr . Leutn ., Murheim
Hilgers , Hr . in. Fr ., Eisleben
Hillenbrand , Fr ., Köln
Hofmann , Hr Leutn .,
Haffmann , Hr ., Würzburg ,
Hofsclilaeger . Fr . Dr . m. Tochter u. Sohn , Krefeld

Rheingauer Hof
Nonnenhof

Gr. Burgstr . 3
Grüner Wald

Ritters Hotel
Nassauer Hof

Röderstr . 32
Grüner Wald

Prinz Heinrich
Wiesbadener Hof

Thelemannstr . 7
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Rheingauer Hof

Grüner Waid
Hotel Viktoria

Gasthof Krux

Schiff , Hr . Chem. Dr ., Darmstadt
Schlegel , Hr . Kfm ., Ludwigsburg
Schmelzeisen , Fr . m. Begl ., Aachen
Schmidt , Hr . Lüdenscheid
Schmitt , Fr . m. Begl ., Marburg
Schmittlein , Hr . Kfm ., Mainz
Schnabel , Fr . m. 2 Söhnen , HückeswagenSanatorium Dr . Schütz
Schnacke , Frl . Lehrerin , Duisburg Reichspost
Schneider Hr. Kfm . m. Fr, . Gelnhausen , Wiesbadener Hof’ -r-. i 7nm Tzfl.ndsnerfr

'. Gutsbes . m. Fr ., Fürstenberg Rens . Heck
it„—1- Europäischer Hof

Rheingauer Hof
Villa Rupprecht

Continental
Goldener Brunnen
Europäischer Hof

Union
Union

Taunus -Hotel
Esplanade

Rheingauer Hof

Christi . Hospiz II
Continental

Wiesbadener Hof
Goldenes Kreuz

Taunus -Hotel
Wiesbadener Hof

Rheingauer Str . 10
Nassauer Hof

Reichspost
Roonstr . 10

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof

Nassauer Hof
Hotel Berg

Europäischer Hof

tJjW]i^ r' Kfm., Essen
Cr«Ut,. ’ Kr. m. Farn., Miehelbach
Cm. T ^ he- - --er, EU ., St . Goar

_-lin-'-brock, Hr ., Berlin
Kr, Kfm ., Bonnn Ssen lxtm" ,,oim

ue(Ck ’ ilr - Kfm ., Ludwigshafen
>Hr. Kommerzienrat m. Fr ., Mysl«witz

Hospiz z. hl . Geist
Zum Falken

Union
Reichspost

Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Rheingauer Hof
Wiesbadener Hof

Dahlheim
Dahlheim

Grüner Wald
Neubauerstr . 10

Spiegel
Rhein -Hotel

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Zum Falken
Hotel Berg

3% —• Hr. Brauereibes ., Hagen
JKftbpv1’ Kr , Illenhausen
ifyina r> kr . Leutn ., Dahlem
Äk . Ing . m. Tochter , Hagen
-L Kn. Wesel
^Otino 3 * -> Kerlin
^Miri *r* ^a^r* m . Frl ., Bartenstein
®nê r’ Hr, Wetzlar
®'rerij„ 6r̂ kr , Mossin
k4 Kr. Kfm.„ •sei w - - svim. m, Fr , Königsberg
Lh ö Kr. Kfm Haiger
M- 2 kr !« -HnM n'> Frankfurt
(NltD Kn. Sehöneberg

- Opernsänger , Bad Nauheim
nb? k’ Hr . Fahr , Berlin

i ’ jjH- Lehrerin Dr , Berlin
hvZ'  l 1.1'. Oberlehrer1 Dr , Barmen5ta"5  kr. ' "

\ _

Heiĵ 'h^ Fr ., Düsseldorf
sssc

vAuerienrei’ l/i ■, imi mcu
Oberstleutn ., Darmstadt. *• vDersueurn ., iraimäi »vi

• Hr. Bürgermeister , Lügde
■■ r 1, nusseiauri

. „ • Hr. Kf m. m . Fr , Frankfurt
krl, Köln

Mt.

Ärgn!r>8chv." r-’ JJi'esüen
e'  Hehrer , Linz (Donau)

Qiss4m F,rT Kr , Leipzig
0 Kfeui ’ Kr , Heuchling
c ttsefT; m. Begl , Wartenburg
- B j Kr!, Kassel

Vier Jahreszeiten
Sehützenbof

Minerva
Grüner Wald
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Schützenhof

Gasthofi Kru
Zum Erbprinz

Vier Jahreszeiten
Wiesbadener Hof

Zum Posthorn
Karlshof

Vier Jahreszeiten
Frankfurter Hof

Rose
Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Kapellenstr . 12
Villa Rupprecht

Kölnischer Hof
Dahlheim

Palast -Hotel
Kronprinz

Rheingauer Hof
Moritzstr . 13

Rhein -Hotel
Zum Posthorn
Weissei Lilien

Pension Mulack
Haus Paliqual

Holländer , Fr , Hamburg
Höltens , Hr , Krefeld
Honn . Hr . Feldhilfsarzt,
Hoppe , Hr, Wilmersdorf
Jaeoby , Hr . Kfm , Trier
Japha , Hr , Berlin
Jung , Frl . Stud , Göttingen
Kambeck , Hr . Major , Sofia
Kappel , Hr . Leutn , Ottweiler
Karbach , Fr , Düsseldorf
Katz , Fr , Hanau
Kels . Hr . Kfm . m. Fr , Düsseldorf
Kessler , Hr . Kfm , Duisburg
Klee Hr , Mannheim

« - - m,

kEÄX  Frankfurt ^ ^ teTvovel
Kölsch , Hr . Ivfm. m. Begl , Zeulenroda Hotel Vo^
Kraemer , Hr . Kfm , Wangenn Zum  Erbprinz

ISnSä , M . Sehauapielerin , M * - - UW
Kugel , Fr , Ottweiler ßvüner Wald!
Kunz , Hr. Studienassessor Dr , Krefeld goldenes Ross
Kunze , Hr . Lehrer , Leipzig Zum  Posthorn
Landwehr , Hr , Hanau , Alleesaal
Langgut , Hr . Kfm , I êipzig Adler
Lantin , Hr , Aachen
Leder , Fr , Hindenburg
Lendar , Hr . m. Fr , Düsseldorf
Leppert , Hr , Ulm
Lenssing . Frl1, Köln
Leydel , Frl , Aachen
Limbacb , Frl , Mannheim
Lindemann , Hr . Oberlehrer Dr , Stnegau
Löcher , Hr . m. Fr , Frankfurt
Luge , Fr , Weimar
Maassen , Hr . m. Fr , Herbesthal
Magener , Hr . Hptm ., Berlin
Mangold , Hr , Marienhorn
Marggraff , Hr . Rent , Berlin _
Markwardt , Frl , Bad Nauheim
MechTen, Frl , Krefeld
Meister Ilr . Dr . med , Gelsenkirchen
Mohrenwitz , Hr . Kfm . m. Fr , Schwemfnrt

Schönherr , Frl , Berlin
Schorn , Hr , Baden -Baden
Schräge , Frl , Köln
Schranner , Frl , Berlin
Schreiber . Frl . Lehrerin , Memel
Schrey , Hr . Rektor , Barmen
Schriever , Hr . Leutn,
Schulte , Hr. Rechtsanwalt , Essen
Schüppen , Hr . m. Begl , Düsseldorf
Seifert , Hr. Kfm,
Selb-, Hr . Kfm . m. Begl,
Sepingliaus , Hr . Fahr . m. Begl , Kreispeo:_ Ir,. r'Hnriio'fplrl h Gelsenkirche

Zum Landsberg
Grüner Wald

Zur Traube
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Reichspost

Rose
Europäischer Hof

Grüner Wald
Zur Stadt Biebrich

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Karlshof

Stahl , Hr . Architekt , Aachen Metropole n. ^MonopolHotel Wilhelms
Grüner Wald
Grüner Wald

Brüsseler Hof
Zur guten Quelle
Zum neuen Adler

Villa Gianda
Christi . Hospiz II

Wallufer Str . 3
Villa Carolus

Zur Sonne

/I  Ulli - -
Europäischer Hof

Cordan
Gasthof Krug
Haus Wenden

Hessischer Hof
Zum neuen Adler

Pariser Hof
Prinz Heinrich

Thomastr . 21
Zum neuen Adler

Pension Humboldt
Zum neuen Adler

Schwarzer Bock
Hessischer Hof

Continental
Wiesbadener Hof

Kronprinz

n “ *• m. Begl , Dortmund ™ ,,s
aevenitz , Exzell , Hr . Generalltn , Stuttgart

!iail _ ' Christi . Hospiz Ihi,. >Fr.VT - Völki„ .... , . Ingen Fremdenheim International
> Ss’ ^r Zweibrücken Dotzheimer Strasse 123
Äth ^ Ing . m. Fr , Düsseldorf kannns -Hotel

*r’ kr, Briesen Sanatorium Fnedrichshbhe
■3««« 2 1’ Hr. Kfm . m. Fr, Frankfurt Alleesaal
3a.bLf r- Direktor , Eiserfeld Hotel Wilhelma_
3 aW 0Ir - Hr . Kfm m Fr , Meiningen Europäischer Ilof

Mnhlenbes .. Bötteln Reichspost

D5 .Hr.
Hr. Kfm. m. Farn, Frauendorf

e!>en. kahr . m. Fr , Solingen
Hr. Leutn , Berlin

Privat -Hotel Braubach
Vier Jahreszeiten
Zur guten Quelle

Möller , Frl , Neustadt ,
Mommer , Fr . m. Sohn , Duisburg
Moos , Fr , M.-Gladbach
Mölisch , Fr , Köln
Müller , Fr , Essen
Muschel , Hr . Kfm , Wollersdorf
Nad'or, Hr . Kunstmaler , Hamburg
Neukamp , Hr . Kfm , Leipzig
Neumann , Hr .Fahr , Hamburg
Nicolaus , Hr . Leutn , Breslau
Niever , 2 Frln,
Oberländer Hr . Leutn , Zeulenroda
Ohlig , Fr . Rent , Bürgel
Oerter , Fr , Köln
Oerter , R , Hr , Köln
Peege , Hr . m . Fr , Berlin
Pessen , Hr . Dr , Berlin
Preker , Hr . Kfm . m . Farn, JWta

“ *— • - LLLL
Wormall w Gasthof Krug

Reichert , Hr . Oberlehrer m. Fr ., Umbur , ■ --
Reiss , Hr , Godesberg
Richter , Hr . Ltn , Brandenburg
Richter , Hr . Ing , Frankfurt
Rod , Fr , Gablow
Rod , Fr , Gablonz a . d. N
Ropir , Hr . Kfm . m . Farn, Köln
Rosa . Frl , Berlin ,
Russell , Frl , Marienberg b. Boppard
Schäfer , Hr . Kfm , Sterkrade
Sehieffer , Hr . m . Farn, Köln

Europäischer Hof
Biebriclier Str . 36

Union
Dotzheimer Str . 13

Zur Traube
Zum Bären

Eltviller Str . 21
Alleesaal

Cordan
Willi elmsb eil anstal t

Reichspost
Rhein -Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Goldgasse 2
Oranienstr . 10

Wiesbadener Hof

Stein , Fr , Berlin
Steinbrögge , Hr . Fahr , Neuwied
Stevers , Frl , Krefeld
Stiefel , Hr , Kassel
Stöter, . Schüler , Oberhausen
Strauss , Hr . Kfm , Frankfurt
Sturn , Fr , Pforzheim
Teupe , Frl , Rheine i. W.
Teupel , Hr . Oberlehrer , Elberfeld
Tirzow , Frl , Wilhelmshaven

Toeppe'l, Fr .' Gberfeutn ^m. Tochter , Oberkassel Ilotei Cordan
Traumann , Frl , Nordhausen Goldener Brunnen
Trüstedt , Fr . Major , Berlin ^ , "
UM , Hr . Kfm , Solingen H *^TTnton
Urbach , Hr . Lehrer , Odenkirchen t, - 1 •„!,
Usadel Hr Kfm . m. Fr , Berlin Zur Stadt Biebrich
Vieler, ’ Hr . Fabrikbes . m. Fr, ' Letmathe , Wiesbadener Hof
Vitt Hr , Niederjeutz ^ur Stadt Biebrich
Vogel , Frl, , Halle a. S . Weisse Lilien
von Volz , Hr . Zollinspektor,
Wagner , Hr . Rent , Köln klotel V ogel
Wagner , Hr . Führ , Hersheim Reichspost
Waldeck , Hr . Kfm . m. Fr , T̂ ngenschwHbach ^ Monopol

^allactz . Hr. Kfm , Kastrop r?vf°'!wber ^ iS
Walter , Hr, Düsseldorf Rheimseher ^ 1
»rrR * ■Sans
Wenaardt , Hr . Kfm , Westerburg Hotel Bei^
Weyer , Hr . Rittmeister , Metropole u . Monopol
Freifrau von Wichmann -Eichhorn , Berlin ^ ose
von Wietersheim , Fr , Sassenburg 1 Vier „ ^ tf el̂ ! “
Will , Frl , Düsseldorf . Hotel  Jordan
Williges, Fr , Kiel -Gaards
Wirth , Frl , Thüringen
Wittenberg, , Frl , Berlin
Wittich , Hr , Honnef a. Rh.
Woeste , Fr . Oherstltn , Darmstadt
Wohlfart , Hr . Kfm , München
Wolf , Hr. Dr , München
Wylach . Hr . Kfm . m. Fr , Barmen
Zelter , Hr , Euskirchen
Zentis , Frl , Aachen
Ziegler , Frl , Obernbrail

Zum Falken
Faulbrunnen -Str . 6

Lehrstr , 23
Goldenes Ross
Hotel Cordan
Grüner Wald
Grüner Wald 1

Silvana
Zum Falken

Hessischer Hof
Scliützenhof

Offiziere und Offiziersdamen:

Major von Bornsdorff , Ltn. Dittberner , Ltn. Folkers,
Ltn. Führer , Obltn . Heymann (Chaflottenburg ), Hptm.
Tust (Glogau ), Oberst Karastojanoff (Sofia), Ltn. Körte
(Aschendorf), Ltn. Mehlis (Düsseldorf-Rath), Frau Hptm.
Ritter (Mannheim), Ltn. Schevenbach (Eltville), Hpti .
Schoen mit Gattin (Königsberg ), Rittm. Schwimmer
(Wien), Ltn. Steiner (Strassburg ), Ltn. Berger (Munster
i. W.) Oberst Bering , Ltn. Bettmann (Braunschweig ),
Ltn. Binkter (Mombach), Hptm. Brode , Ltn . Freiherr
Chammersbach , Ltn. Claus, Ltn. Denkmann, Ltn.
Fritzmann , Ltn. Gramke (Stettin), Hptm . Hartmann , Ltn.

sthof Krug I Herminghaus , Ltn . Jung (Köln ) , Ltn . ^wrgne
Hotel Berg | pegnilhen (Potsdam ) , Hptm . Lequis ( tntorf ) Ltn.

Europäischer Hof (Frankfurt ) , Ltn . Müller (Niederorschel , Ltn.
Rheingauer Hof | Oerichtsassessor Metz (Darmstadt ) , Ltn . Nittschalk

(Kiel) Hptm. Noetzel (Berlin), Hptm . Radebold (Dieden-
hofen) Ltn. Rocher mit Gattin (Köln), Ltn. Schwennesen,
Major ’Sueskind (München), Ltn. Torges , Ltn . Tschache
(Posen), Obltn . Wester mit Gattin (Solingen), Hptm.

Hotel Cordan
Nikolasstr . 19
Nassauer Hof
Haus Wenden
Alwinenstr . 3

Pariser HofPariser Doi 1 '
Europäischer Hof | Wolf (Saupersdorf i. S .) .

Farkstrasse Nr. 5

Zur guten i ûene • ' . • , - 1

HOTEL QUISISANA
m u  d . 7.»»« am Knruark segeaöber dem Kurhaus.

Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11,12.

Familien- und Eurholel in uavergleicMieher Lage am^ rMk geMÜber dem Kurhaus. Therma ibäder aus eigener
!atr besmM ' ' ' ' ^ SSSfül . S ^̂ nfaSpSeSllsctallsräame Smptaiiestalle

ers Vegetarisches Kurrestattrant
„ . o Neubau) — Von. Einheimischen und Kurgästen ain meisten

SÄ Art »m Pl «te . Behaglich, - Hrei «, . «h
bester Aufenthalt . — Schmackhafte , arztlic ■ ein

Preiswerter Verkauf
■ sämtlicher Modelle.

^chmittagskleider , Blusen , Abendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J. BA 01 ARA®
w, , HOFLIEFERANT
web ergasse 4 Webergasse 4

Man fordere
in Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

lWollen Sie einen greifbaren Erfolg?

wm
m

n Wir bitten unsere verehrt,
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche auf örunfi
hier abgedrnckter Anseigen erfolgen,
sich stets aui das „Badeblatt“ n
beraten.

0
□
□

(3

Dm  wlriuamtta ln«ertlon*orB»n l»t da» „Wiesbaden«
Badeblatt". Es wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaltungsprogramm Im Kurhaus und amJfoch-
brunnen verkauft und liegt in •l,e" be ”Vl nn"brunnen versauuu«u -- e . tut

Mstauraftonan, Katlees, Pensionen, Sanatorien usw.

0
0
0

■—"Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat*
Schlägen und Ausarbeitungen zur Hand.



der
Amtliche Veröffentlichungen.

^aureus

Lebensmittelverteilurrg.
I. Warenausgabe.

Auf die vom 12. bis 18. August gültigen Wochenfelder (Nr . 33)
der Lebensmittelkarten werden verteilt - . K.

50 gr Margarine . . . zum Prerse von 21 Pfg. je 50 gr
250 gr Kunsthonig . .
300 gr feiner Zucker

75 gr Kartoffelgrietz -
125 gr Graupen .
250 gr Kaffee-Ersatz . .
250 gr Rubensauerkraut

80 „ „ Pfund
ff 42 „ ff ff
„ 60 ff ff
ff 36 . ff ff

200 . „ u
„ 25 . „ Pfund

Außerdem Sonderverteilung:
1000 gr Einmachzncker . . kzum Preise von 42 Pfg je Pfund

gegen Abgabe der ungetrennten Abschnitte , 8 —F der
Nährmittelkarte.

100 gr Wicken . . . . . zum Preise von 120 Pfg. je Pfund
125 gr feiner Zucker. . . » , „ 42 „ „
n. 250 gr Kinder-Gerstenmehl „ „ „ 76 „ „ „

für Kinder unter 2 Jahren am Donnerstag , brs Sams¬
tag in den Milchverteilungsstellen gegen Vorzeigung
der Milchkarte und des Haushaltsauswerses.

II. Verkausseinteilnng.

Gwippe: Fleisch: Margarine u. Kunsthonig:

R—So Samstag 8—9r/s Freitag 8—Wlt
Sp - Z ' » $lh—UV? . IO1/*—1
A- D . 111/2- 1 „ 3—4>/z
E- H -
I —L

„ 2- 3
. 3- 4

„ 41/2—6
Samstag 8—10

M—Q „ 4- 5 „ 10—12
A- Z „ 5- 51k . 12- 1

Nährmittel-
F —I Donnerstag vormittag

K—M . nachmittag
N—So Freitag vormittag

Sp —Z FriÜtag nachmittag
A—E Samstag vormittag
A—Z „ nachmittag

III . Mitteilung.
Auf unsere besonderen Bekanntmachungen wirdKartoffeln

hingewiefen.
Wiesbaden, den 11. August 1918.

Der Magistrat.
265

Verkauf von Kartoffeln.
Ab Samstag , den 10. ds . Mts . und folgende Tage

erhalten die Kunden der Kartoffelverkaufsstellen Nr . 14—31,
209—216 aus Feld 88 der neuen Kartoffelkarte 3 Pfund Früh¬
kartoffeln zum Preise von 15 Pfg . das Pfund.

Wiesbaden, den 10. August 1918. 264
Der Magistrat.

Höchstpreise für Gemüse.
Auf Anordnung bzw. mit Ermächtigung der Bezirksstelle für

Gemüse und Obst werden unter Abänderung unserer Bekannt¬
machung vom 1. August d. I . folgende Höchstpreise für den Stadt¬
bezirk Wiesbaden von heute ab festgesetzt:

Höchstpreis in Pfennig
je Pfund

C .'S ——
C35.S .£?• JÜ- tt3 S 3 » -
a» o ’S >2
iS

Frühzwiebeln ohne Kraut . . . .
Möhren ohne Kraut „. . . . . •

Wiesbaden, den 7. August 1918.

18
12

29
18

Der Magistrat.

37.
23
263

Berkeltern von Äpfeln zu Äpfelwein.
Durch Verordnung der Reichsstelle für Gemüse und Obst vom

23 . Mai ds . Js . ist .die gewerbsmäßige Verkelterung von Äpfeln
zu Apfelwein verboten worden . Ausnahmen sollen« nur in ganz
besonderen Fällen durch die Bezirksstelle für Gkmüse und Obst für
den Regierungsbezirk Wiesbaden , Frankfurt a. M -, zugelassen werden.

In Anbetracht der außerordentlich geringen Aepfelernte wird
voraussichtlich das Keltern von Aepseln zu Aepfelwein auch in Aus¬
nahmefällen nicht gestattet werden können, da alles nur erfaßbare
Obst zur Fabrikation von Brotaufstrichmitteln Verwendung
finden muß . .. ,

Die Aepfelweinkeltereien werden daher gewarnt , stch Obst für
Kelterzwecke zu verschaffen, da sie sich in den meisten Fällen un¬
nötige Kosten verursachen würden.

Wiesbaden, den 8. August 1918.
Der Magistrat.

Höchstpreise für Kohlen.
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25. September,

4. November 1915 — R . G. Bl . S . 607 u . 728 — über dre
Errichtung von Preisprüfungsstellen und die Versorgungsregelunq
werden für den Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für dre
Abgabe von Kohlen und Koks an Verbraucher festgesetzt:

1.
je ZentnerGemischte Kohlen

Fettnußkohlen I , II
Saarwürfel . .
Saarstücke . . -
Anthrazit Nuß II
Anthrazit Nuß III
Eiformbriketts
Steinkohlenbriketts
Braunkohlenbriketts
Zechenkoks . . .
Gaskoks

und III
2.«5 Mk.
2.75 „
2.85
2.75 „
3.85 „
3.35 „
3.80 r
3.20 „
2.— „
3.50 .,
3.20

Die Preise verstehen sich bei Abholung der Kohlen ab Bahn¬
lager, lose oder in eigenen Säcken des Empfängers. Die Kohlen-
fteuer ist in den Preisen eingeschlossen.

Vom Stadllager abgeholt erhöhen stch dre Prerse um 50 Pfg.
je Zentner.

2. Lieferung frei Haus.
Für die Anlieferung der Kohlen dürfen nur z« den ab Bahn¬

lager geltenden Preisen höchstens folgende Zuschläge berechnet
werden : . o

a) in offener Ladung frei an das Haus nach Zone 1 je
Zentner 0.50 Mk., Zone 2 je Zentner 0.75 Mk.

Unter Zone 1 fallen alle Straßen bis zur Grenze der Zone 2.
Unter Zone 2 fallen alle Straßen östlich der Linie Mainzer -,

Frankfurter -, Paulinenstraße , Kurhaus , Taunusstraße , Nerotal.
Ausgenommen sind Fuhren nach dem Neroberg . Diese unterliegen
besonderer Vereinbarung.

Unter Zone 2 fällt ferner das Gebiet , das zwischen Nerotal
Südseite , Stiftstraße , Nerostraße , Saalgasse , Coulinstraße , Michels-
berg , Emser - und Walkmühlstraße liegt.

b) im Sack frei Keller ohne Rücksicht auf die Zoneneinteilung
(einfchl. Sackleihgebühr ) je Ztr . 1.— Mk.

Demnach betragen z. B . die Höchstpreise für die Lieferung
im Sack frei Keller einfchl. Sackleihgebühr , gleichgültig - ob die
Kohlen vom Stadt - oder Bahnlager entnommen werden:

Gemischte Kohlen . . . je Zentner 3.65 Mk.
Fettnußkohlen I , II und III
Saarwürsel . . .
Saarstücke . . .
Anthrazit Nuß II
Anthrazit Nuß III
Eiformbriketts
Steinkohlenbriketts
Braunkohlenbriketts
Zechenkoks . . .
Gaskoks . . . .

»»
3.75
3.85
3.75
4.85
4.35
4.30
4.20
3.—
4.50
4.20

3. Strafbestimmungen usw.
Die vorstehend festgesetztenPreise sind Höchstpreise im Sinne

des Höchstpreisgesetzes. Zuwiderhandlungen werden auf Grund
der Bundesratsverordnung wegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918
<R. G. Bl . S . 395) bestraft.

Diese Verordnung tritt mit dem 1. August d. I . in Kraft.
Gleichzeitig werden die durch unsere Bekanntmachung vom 10. No¬
vember 1917 festgesetztenRichtpreise aufgehoben.

Wiesbaden , den 26. Juli,1918.
Der Magistrat.

Ausgabe von Koksgries.
Die Vorräte an Koksgries sollen in der Zeit vom 29. Juli

bis einschließlich 31. August d. I . ohne Anrechnung auf dre
Brennstosfkarte abgegeben werden . Zu diesem Zweck ist während
der Ausgabe der neuen Brennstoffkarten vom 29. Juli bis
8. August im ehemaligen Museum , 2. Stock , Zimmer 42, eine
Verkaufsstelle eingerichtet . Jede Haushaltung kann dortselbst
Koksgries in beliebiger Menge gegen Zahlung von 1 A  für den
Zentner kaufen . Auch Betriebe aller Art sind bezugsberechtigt.
Der Koksgries ist erhältlich je nach Wahl entweder beim Gas-
weick oder am Lagerplatz der > Kohlen -Verkauf -Gesellschaft und
der Firma tzengstenberg & Wiemer . 234

Wiesbaden / den 27. Juli 1918 . _ . . ,
Der Magistrat.

Acht«« « Scharfschießen«
Am 17., 24. und 31. August 1918 'findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund " Scharfschietzen
statt.

8s wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich - König - Weg , Jdsteiner Straße , Trompeter-
straße , Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbach-
tal ), Weg Kcsselbachtal , Fischzucht , zur Platter Straße,
Teufelsgrabenweg bis zur Leichtwelshöhle ." •

Die vorgenannten Wege und Straßen mrt Ausnahme bei
innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen , gehören nicht
aum Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegebmi.
Jagdschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht

dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund an den
Tagen , an denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung
der Grasnutzunq ebenfalls verboten.

« " * » - *“ 29' 2 ° « . . „ „ f

Städtischer Holzverkauf-
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 24. Juli ds . Js.

über die rechtzeitige Eindeckung der Zent "alheizungen und Haus¬
haltungen mit Brennholz gelten vom 12. August ds . Js . ab fol¬
gende Brennholzpreise:

für Holz ab Lager 5.75 Mk . 1
„ „ ans Haus 6.25 „ für 1 Ztr.
„ „ ins Haus 6.50 „ j

Für Holz in nur 15 cm Länge erhöht sich der Preis um 25 Pfg.
für den Zentner.

Bis zum 12. August bleiben die bisherigen Preise:
ab Lager 4.50 Mk. >
ans Haus 5.— „ für 1 Ztr.
ins Haus 5.25 „ 1

bestehen.
Kaffe für den Holzverkauf : Dotzheimerstraße 9, Zimmer 1.
Wiesbaden , den 3. August 1918 . 252

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Das massenhafte Auftreten schädlicher Insekten bedeutet eine
große Gefahr für den gesamten Obstbau und zwingt uns zu
energischer Abwehr . Da es jetzt überall an Arbeitskräften mangelt,
ist es das Nächstliegende, die insektenfressenden Vögel zu hegen und
Nisthöhlen für sie anzubringen , um so, ohne zeitraubende Arbeit,
eine Verminderung der Schädlinge zu erzielen. Alle Obstbaum-
befitzer werden daher dringend ersucht, im Herbst, nach der Ernte,
Nisthöhlen an ihren Bäumen anzubringen und schon jetzt die
Höhlen bei der Beratungsstelle für Vogelschutz, Friedrichstraße 5
zu bestellen Sie erhalten dort jede gewünschte Auskunft , sowip
Rat und Hilfe beim Anbringen der Höhlen.
226 Krregswirtschaftsausschutz.

Jahrgang Nr « lj*

Bekanntmachung
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender Personen , die

fich der Fürsorge für hilfsbedürftige Ungehörige entziehen, wird
ersucht:

l .° der ledigen Büglerin Johanna Emmel, geboren am
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt.

2. der ledigen Näherin Emilie Jung , geboren aw 1
1892 zu Rupprechtsau.

3.  der ledigen Anna Keim, geboren am 25. Febr.
Ludwigshafen.

4. des Taglöhners Heinrich Keller , geboren am 5.
1884 zu Wetzlar.

5. der Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , im
Efftgen, Marie Luise geb. Morgens, geboren am 17.
1887 zu Geyer i. S.

6. des Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am
1864 zu Kirn . ,,

7. Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu DA
8. der Plätterin Anna Kujak, geboren am 15. £>»"

zu Sommin.
9. der ledigen Ludiska Marschall , geboren am 24. --

Kar-
Erscheint täglich;
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zu Bauerbach.
10 . der ledigen Dienstmagd Marie Maurer , g>

13. März 1892 zu Wiesbaden . . >onnt
11. der ledigen Dienstmagd Katharina Müller , geb" tag zwei Diebe

9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau . - Ipi ' von p
12. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , Ernestine g°b. \ “

geboren am 24. September 1876 zu Bietigheim (WürtteE 7 u&’ sc>wle
13. des Tapezierergehilfen Otto Neitzner , geb»"" Sehiu zu > nachdem ai

3. März 1885 zu Altena . ,, 1Gesellschaft , ^
14. der Dienstmagd Berta Rühmling , geboren a « kommen hatte ei

1884 zu Neuwandrum . , — r>, „ , , ’
15. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am "3t °"J bekannte

1869 zu Lohrbach. ne .Verkaufsrät
16. des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am * '

1877 hier.
17.  der ledigen HaushälterinMarg. Schmitz,

19. August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz.
18. der ledigen Katharina Schöffler , geboren am

1879 zu Weilmünster.
19. des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler,

am 4. Januar 1890 zu Heubach i Odenwald.
20 . des Taglöhners Christian Vogel , geboren am b-

1868 zu Weinberg.
Wiesbaden, den 5. Juli 1918. t,_ — — ■ — .
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Der Magistrat. ArmenverwalwH KreuTung.

Bekanntmachung ^ „
Herr Dr . med . Otto Bickel, hier , Adolfstraße 9 wohnhaft,

nimmt vom 10. August 1918 ab seine Tätigkeit als Stadtarzt m
den Armenbezirken 8, 9 und 10 wieder aus.

Wiesbaden, den 7. August 1918.
Der Magistrat. Armenver waltung._ _ _ _

Dru#k to« C* rl Bitt . r,  WtetadflL Verlag der Stadtre

Bekanntmachung . .̂s
Zur Ausführung von Jnstallationsanlage « im ^\

an das Kabeluetz des städt . Elektrizitätswerkes sind
folgenden hiesigen Firmen berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26,
2. Jakob Baumbach , Steingaffe 2,
3. Wilh . Behrens , Jahnstraße 2,
4. Heinr . Brodt Söhne , Oranienstraße 24,
5. Max Commichau , Schwalbacher Straße 44,
6. I . Dofflein , Friedrichstraße 53,
7. Elektr . Akt.»Ges. vorm . C. Büchner , Oranienm,
8. Elektr .-Ges. Wiesbaden Ludw . Hanson u. Co-

straße 49,
9. Carl Gasteyer , N-eugasse 13,

10. Glaab u. Metzger , Adelheidstraße 34,
11. Gebr . tzaberstock, Albrechtstraße 7,
12. Nathan Heß , Taunusstraße 5,
13. Walter Hinneuberg svorm . Aug . Schaeffet

Langgasse 15,

ein
Wi

%n\ .egt2eichen sind
a/o£ tIUe- Diese übei

14 Heinr . Horn Söhne , Dotzheimer Straße 10B,
15. Aug . Jeckel, Zietenring 1,
16. Maschinensabr . Wiesbaden G . m. b. H-, --

straße 12,
17. Oestreich u. Berberich , Stiftstraße 19,
18. Rhein . Elektr .-Gesellschaft, Luisenstraße 8,
19. Phil . Steimer , Webergasse 51.
Wiesbaden , den 18. Juni 1918.

Städtifches Elekirizü^

Stadtartsschutz zu Wiesvadeff-,
Die Ferien des Stadtausschusies beginnen am 21- --

endigen am 1. September d. I . Während der ^
Termine zur mündlichen Verhandlung der Regel naZtt
schleunigen Sachen abgehalten werden. Auf den Lauf ^
lichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß . J

Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28. Feln
zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , den 1. Juli 1918.
Der

Zur Bekämpfung der -̂elddiebstâ '
ist eine verschärfte Überwachung der Feldgemarkung btt ^
bei Nacht angeordnet worden . J

Das Betreten der Felder und Feldwege , Wiese« «V
zur Nachtzeit , von 10 Uhr abends bis 5 Uhr morgea
jedermann verboten . Zuwiderhandlungen werden bestrvl

Wiesbaden , den 81. Juli 1918.
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§utenpJê ng “ ein b
aaeh J a iren oder nc

Je
, angehende

Gestorben: 4'S»?-machte;
Än \ i

Am 8. August . Herrnschneider Heinrich Virnau . nai

Am 7. August . Ehefrau Sofie Etsenbach, geb. Ho^ Ä ^ Vigip11̂ natürlii
on o. ©eihtt 11 Sd ]j]fj -e Trauen gibt

es  noch s

BlumenbinderiwMaxia Schreiber , 20 I . Ehefrau Kath^
geb. Hien , 40 I . „ . 0]

Am 8. August . Herrnschneider Heinrich Virnau . 5o ^
Wirt Adolf Huppert , 85 I . Hausdiener Adolf Rossels, ° F

Am 9. August . Sanitätsrut Dr med. Eduard Vogels J êh ^ Glorienschi
Ehefrau Gertrud Nink, geb. Hillesheim , 49 I . RentNd .t ^ haben , dass
Schilling . 64 I . Witwe Maria Sittinger , geb. Hbü k̂,if lixt überall nra
Ehefrau Pauline Schmidt , geb. Goßmann . 26 I - R<j i gema c],i . , s
Theodor Beyelstein, 18 I . Kaufmann Wilhelm Opeü .. ^ ivird.
269 König, . Stands 4 , ^ [ sollte denn a

—^ Reiflich11’ Und  wann
geliefert gi

Wiesbadener Nachrichten- S , «&
Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat t  ji-

Bekanntiuachungen veröffentlicht : Nr . Lst . 100/8.
treffend Höchstpreise für Seegras (Alpengras ) vom 10. "
Eine Weitere Bekanntmachung Nr . E . 750/ 8. 18.
treffend Höchstpreise für Walzenfinter vom 10. August ( j
Veröffentlichungen find zu finden in der Wiesbaden z.
vom Samstag , den 10. August , Morgen -Ausgabe , Stt

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,

rwaltung.
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